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WETTBEWERBE— CARNET DES CONCOURS
(Die Resultate einiger kleinerer Wettbewerbe mussien wegen Raummangel auf nächste Nummer

verschoben werden.)
XVII. La Chaux-de-Fonds

Concours pour l'elude d'un projet d'hötel destine ä la Succursale de la Banque Cantonale Seuchäteloise
Ce concours est ouvert ä tous les architectes neuchätelois ou domicilies dans le canton de Neuchätel.
Terme du concours: 14 juin 1924, ä 18 heures.
Jury: MM. Eugene Jost, architecte ä Lausanne, president; Edmond Fatio, architecte F.A.S., ä Geneve;

M. Daxelhofer, architecte, ä Berne; Ed. Petitpierre, president de la Banque; W. Dietschy, directeur de la
Banque. Suppleants: MM. M. Turrettini, architecte, ä Geneve; A. Jeanneret, vice-president de la Banque.

Primes: Une somme de fr. 10 000.— est mise ä la disposition du jury pour primer ou acquerir au
maximum 5 projets. L'auteur du projet qui recevra la premiere prime aura droit ä une surprime de
fr. 1500.—, si l'execution des travaux ne lui est pas remise.

XVIII. Zürich-Wipkingen
Engerer Wettbewerb für das Kirchgemeindehaus (ef. «Das Werks 1923, Hefte 1 und 6)

Zu einem neuen engern Wettbewerb wurden folgende fünf Architekten eingeladen: G. Bachmann,
Zürich; Karl Egender, Zürich; Gebr. Bräm B.S.A., Zürich; Kündig & Oetiker B.S.A., Zürich; Albert
Maurer B.S.A., Rüschlikon.

Das Preisgericht besteht aus denselben Mitgliedern wie bei der ersten Konkurrenz.
Termin: 30. Juni 1924. — Jeder Teilnehmer wird mit Fr. 800.— entschädigt. Es ist beabsichtigt, dem

Träger des 1. Preises die Ausführung zu übergeben.

XIX. Oerlikon
Engerer Wettbewerb für ein Postgebäude

Der Gemeinderat Oerlikon eröffnet einen Wettbewerb für ein neues Postgebäude und für die Lösung
der Verkehrsfrage um dasselbe. Eingeladen sind folgende Architekten: E. Scotoni-Eichmüller, Oerlikon;
K. Rathgeb, Oerlikon; R. Ruggli, Oerlikon; K. Scheer, Oerlikon; K. Hippenmeyer, Zürich; Maurer &
Vogelsanger B. S. A., Rüschlikon.
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Termin: 31. Mai 1924.

Preise: Eine Preissumme von 5000 Fr. wird nach dem Ermessen des Preisgerichts unter die Projekt-
veriasser verteilt; jeder erhält zum voraus eine Pauschal-Entschädigung von 350 Fr.

Preisgericht: Bauvorstand E. Wäspe, Oerlikon, Vorsitzender; Kreispostdirektor Rüd, Zürich; Strassen-
bahndirektor Meyer, Oerlikon; Stadtbaumeister Herter, Zürieh; Professor H. Bernoulli, Basel. Ersatzmann:
Architekt H. Weideli, Zürich.

XX. Basel
Wettbewerbe der Ausstellung für christliche Kunst

Die Ausstellungsleitung eröffnet in Verbindung mit dem eidg. Departement des Innern mehrere Kleinere
Wettbewerbe zur Gewinnung von Entwürfen für Heiligenbilder, Heiligenstatuetten, kleine Wegkapellen,
Kapellen für Kreuzwegstationen, Wallfahrtszeichen (für Einsiedeln) und Weihwassergefässe für das Haus.

Die Preise bewegen sich zwischen 50—350 Fr.
Preisgericht: Maler A. Cingria, Genf, Präsident; Dr. Linus Birchler, Einsiedeln; Prof. Dr. Scheuber,

Schwyz; Robert Hess, Basel; Direktor Dr. H. Kienzle vom Gewerbemuseum Basel; Arnold Stockmann,
Luzern. Zugezogen werden für die einzelnen Wettbewerbe: Maler Bäehtiger in Gossau, Bildhauer Ed.

Zimmermann in Zollikon, Architekt Josef Higi in Zürich und P. Viktor Stürmle in Einsiedeln. Die
prämierten Entwürfe werden in der «Ausstellung für Christliche Kunst» (Abteilung angewandter Kunst im
Gewerbemusem Basel) einbezogen.

Nähere Auskunft erteilt das Sekretariat der Ausstellung: Basel, Blumenrain 24.
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